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und Antwort vom 30. August 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 31. Aug. 2022)



Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 

 

 

 

Frau Abgeordnete Katharina Günther-Wünsch (CDU) und 

Herrn Abgeordneten Kai Wegner (CDU)  

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

Antwort  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/12920  

vom 15. August 2022 

über Begabtes Berlin II – Begabungsförderung im Elementarbereich  

___________________________________________________________________________ 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 

 

1.  Gibt es ein inklusiv orientiertes Begabungskonzept in der frühkindlichen Bildung? Wenn ja, bitte beifügen.  

 

Zu 1.: Ein inklusiv orientiertes Begabungskonzept wird für die frühkindliche Bildung im 

Rahmen des Modellprojekts „Begabungen in Kitas fördern“ (Förderlaufzeit: 2020 – 2022) 

aktuell erarbeitet. Ausgehend vom inklusiven Bildungsverständnis des Berliner Bildungs-

programms (BBP) ist das Ziel des Projekts, gemeinsam mit den beteiligten Modellkitas in 

Auseinandersetzung mit der aktuellen Forschungslage und der gelebten Praxis ein inklusi-

ves Begabungsverständnis zu erarbeiten und auszudifferenzieren.  

 

2.  Welche Kitas sind Bestandteil des Netzwerks von Kindertageseinrichtungen mit 

begabungsorientierendem Profil? Unter Angabe von Bezirk und Standort.  

a) Welche Kitas davon sind Eigenbetriebe? 

b) Welche Kitas davon sind Einrichtungen in Freier Trägerschaft? 

 

Zu 2.a. - b.: Im Rahmen eines Interessenbekundungsverfahrens wurden 2020 aus 15 Be-

werbungen folgende sieben Berliner Kindertageseinrichtungen für die Teilnahme am Mo-

dellprojekt „Begabungen in Kitas fördern“ ausgewählt: 
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Tabelle 1 

Kita Träger  Bezirk und Standort 

Kita Paradiesvögel Zebra-

finken 

eventus-BILDUNG e. V. Burgsdorfstraße 13 a 

13352 Berlin-Wedding 

Evangelische Kita Petrus-

heim 

Ev. Kirchengemeinde Pet-

rus-Giesensdorf 

Parallelstraße 29 

12209 Berlin-Steglitz  

AWO Kita Sternschnuppe  AWO Kreisverband Span-

dau e. V. 

Falkenseer Chaussee 8 

13583 Berlin-Spandau  

Kita Seepiraten Käpt’n Browser gGmbH Hauptstraße 3 

10317 Berlin-Lichtenberg 

DASI-Kita Adlershof DASI Berlin gGmbH Radickestraße 25 

12489 Berlin-Treptow-Köpe-

nick 

Kita Horizonte im Tornower 

Weg 6 

Horizonte gGmbH Tornower Weg 6 

13439 Berlin-Reinickendorf 

RoKoKids-Kita Ki.E.Ka. e. V.  Ofener Str. 4 

13349 Berlin-Mitte (Wedding) 

 

Alle Kitas sind in freier Trägerschaft. Die Kita Paradiesvögel Zebrafinken schied 2021 

nach personellen Veränderungen aus dem Modellprojekt aus.  

 

3.  Wie will der Senat die angestrebte gesamtstädtische Verteilung dieser Kitas in dem Netzwerk erreichen? 

Bitte ausführlich begründen.  

 

Zu 3.: Die Auswahl der am Modellprojekt „Begabungen in Kitas fördern“ teilnehmenden 

Einrichtungen erfolgte unter anderem aufgrund struktureller Kriterien (z. B. geographische 

Lage in Berlin und Lage im Sozialraum, Größe der Einrichtung, Größe des Trägers und 

Trägervielfalt, Verbandszugehörigkeit). Die gesamtstädtische Verteilung der Einrichtun-

gen wurde bei der Auswahl berücksichtigt. Aufgrund der Erprobung des Ansatzes im Mo-

dellprojekt wird derzeit eine weitere Verteilung im Stadtgebiet nicht geplant. 

 

 

4.  Wie erfolgt die Qualifizierung der bis zu 3 Fachkräfte in den entsprechenden Kitas? 

a) Welche Inhalte werden dabei vermittelt? 

b) Wie lange dauert die Qualifizierung? 

c) Wie hoch sind die dafür zur Verfügung stehenden Mittel? Unter Angabe von Titeln. 
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Zu 4.a.-c.: Übergeordnetes Ziel ist es, pädagogische Fachkräfte als Multiplikatorinnen 

und Multiplikatoren für Begabungsförderung in der frühkindlichen Bildung im Sinne des 

Berliner Bildungsprogramms und unter besonderer Berücksichtigung der Bildungsberei-

che zu qualifizieren. Die Qualifizierung im Rahmen des Modellprojekts erfolgt in Form von 

Qualifizierungsworkshops (QWS), Netzwerktreffen (NW) und Fachtagen über eine Laufzeit 

von 18 Monaten. Tabelle 2 zeigt im Überblick, welche Veranstaltungen mit welchen The-

menschwerpunkten im Projekt stattgefunden haben und noch geplant sind:  

 

Tabelle 2 

Verortung: Prozessstruktur, Rolle als Multi 

Auftakt 

10.12.2020 

Vorstellung, Erwartungen, Prozessstruktur; Einstieg in das 

Thema Begabungen 

NWI 

26.1.2021 

Wo werden Begabungen zum Thema? Planung weiterer 

Schritte; Multiplikatoren-Funktion, Projektzyklus, Termine 

Fokus: Theoretischer Hintergrund - Begabungsverständnis 

QWS I 

15./16.3.2021 

Begabungs- und Bildungsverständnis, Etikettierung von Kin-

dern, Normalitätsvorstellungen, entwicklungspsychologische 

Grundlagen 

Fokus: Handeln – Begabungen erkennen 

NWII 

13.4.2021 

Multiplikation ins Team; auf Stärken orientiert beobachten 

QWSII 

8.6.2021 

Begabungen im BBP, Begabungen erkennen: ressourcenorien-

tiert beobachten  

Impulse zum Handeln – Beobachtung und Förderung 

Fachtag 

16.6.2021 

Vorstellung der Projekt-Kitas; Fachvorträge: Begabungen 

sichtbar machen und fördern, Sozialraumorientierung; Work-

shops  
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Fokus: Debatte – Spannungsverhältnis  

NW III 

17.8.2021 

Reflexion zum Fachtag, insbes. Begabung vs. Hochbegabung; 

Planung; Mensa-Koffer 

Fokus: Handeln – Begabungen im Kita-Alltag fördern 

QWS III 

28.9.2021 

Raum- und Materialgestaltung zur Begabungsförderung in der 

Kindergruppe in Zusammenhang mit Bildungsbereichen des 

BBP 

NW IV 

30.11.2021 

Rückblick auf das erste Projektjahr, Planung weiterer Schritte 

NW V 

25.1.2022 

Kinderperspektiven in der Begabungsförderung: Was tun, wenn 

ein Kind mit seinen Handlungen auf besondere Weise heraus-

ragt (oder untergeht) und dafür seitens der pädagogischen 

Fachkräfte noch keine Handlungsroutinen bestehen?  

Fokus: Handeln – die Eltern einbeziehen 

QWS IV 

21./22.2.2022 

Partizipative Begabungen von Kindern in Kitas fördern; Bil-

dungs- und Erziehungspartnerschaft mit Eltern: Kooperation 

zum Verstehen und Erfüllen besonderer Interessen und Bedürf-

nisse der Kinder; Beratung: pädagogische Fachkräfte beraten 

Eltern  

NW VI 

29.03.2022 

Sozialraumorientierung und Elternpartnerschaft 

Fokus: Übergang Kita-Grundschule; Beratungs- und Anlaufstellen für Fachkräfte und 

Eltern 

QWS V  

17.05.2022 

Übergang Kita-Grundschule; Vernetzung; Beratungs- und An-

laufstellen in Berlin 

NW VII 

21.06.2022 

Blick auf Ergebnisse, Fachtagsplanung 

Ideen zur Projektfortsetzung 
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Fachtag  

12.09.2022 

Für Fachöffentlichkeit: Ergebnisdarstellung des Berliner Kita-

Instituts für Qualitätsentwicklung (BeKi)/am Modellprojekt be-

teiligter Kitas; Podiumsdiskussion zum Begabungsthema aus 

verschiedenen professionellen Perspektiven im Feld 

Fokus: Übergang Kita-Grundschule; Beratungs- und Anlaufstellen für Fachkräfte und 

Eltern 

NW VIII 

11.10.2022 

Projektauswertung: Kita- und BeKi-Sicht – inhaltlich/metho-

disch, konzeptionelle Verankerung 

Ggf. Planung Projektfortsetzung 

 

Das gesamte Modellprojekt „Begabungen in Kitas fördern“ wird mit einer jährlichen 

Summe in Höhe von 150.000 € aus 1010/52520 finanziert.  

 

5.  Wie viele Fachtage haben seit 2021 im Modellprojekt Netzwerk BegaKita stattgefunden? 

a) Wer hat daran teilgenommen? 

b) Gibt es Protokolle? Wenn ja, bitte beifügen.  

 

Zu 5.a.-b.: Am 16.06.2021 fand der erste Fachtag statt. Eine Dokumentation des Fach-

tags findet sich unter: https://beki-qualitaet.de/projekte-und-programme/begabungen-

in-kitas-foerdern. Zielgruppen des Fachtags waren Fach- und Leitungskräfte aus Berliner 

Kindertageseinrichtungen sowie Fachberaterinnen und Fachberater. Eine Teilnehmerliste 

oder ein Protokoll liegen der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie nicht vor. 

Am 12.09.2022 wird der zweite Fachtag des Modellprojekts stattfinden.  

 

6.  Wie viele Vernetzungstreffen haben bisher stattgefunden? 

 

Zu 6.: Nach einem Auftakttreffen am 10.12.2020 haben bislang sieben Netzwerktreffen 

stattgefunden. Ein Abschlusstreffen ist für den 11.10.2022 geplant (vgl. Tabelle 2).  

 

7. Durch wen erfolgte die qualitative Begleitforschung? 

8. Gibt es einen Zwischenbericht der qualitativen Begleitforschung? Wenn ja, bitte beifügen.  

9. Gibt es eine Broschüre zum Modellprojekt Netzwerk BegaKita? Wenn ja, bitte beifügen.  

 

Zu 7. – 9.: Mit der qualitativen Begleitforschung wurde das Berliner Kita-Institut für Quali-

tätsentwicklung beauftragt. Der Zwischenbericht zur Begleitforschung ist Teil des Sachbe-

richts und als Anlage 1 beigefügt. 

Aktuell existiert keine Broschüre zum Modellprojekt „Begabungen in Kitas fördern“.  

10. Gibt es eine online-Plattform zum Modellprojekt Netzwerk BegaKita? Wenn ja, bitte Link mitteilen.  

https://beki-qualitaet.de/projekte-und-programme/begabungen-in-kitas-foerdern
https://beki-qualitaet.de/projekte-und-programme/begabungen-in-kitas-foerdern
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Zu 10.: Es gibt lediglich eine interne Moodle-Plattform für die am Modellprojekt beteilig-

ten Kitas.  

 

 

 

Berlin, den 30. August 2022 

 

 

In Vertretung  

Aziz Bozkurt 

Senatsverwaltung für Bildung,  

Jugend und Familie 

 
























